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Mehr als Wohnen  
 

Als eines der großen landeseigenen Wohnungsbau-
unternehmen Berlins bewirtschaftet die STADT UND 
LAND mehr als 53.000 Wohnungen und engagiert 
sich neben dem Neubau und der Modernisierung von 
Wohnraum auch aktiv für soziale, kulturelle, sportli-

che und ökologische Projekte in ihren Quartieren. 
Mehrere langjährige Kooperationen mit Berliner Ini-
tiativen wurden im ersten Quartal 2026 verlängert. 
 

„Bezahlbarer Wohnraum allein macht noch kein le-
bendiges Quartier aus. Orte der Begegnung, kultu-

relle Angebote, Bildungsprojekte und Sportvereine 
tragen entscheidend dazu bei, dass sich Menschen in 
ihrem Kiez zuhause fühlen. Deshalb unterstützen wir 
Initiativen, die Nachbarschaft stärken und Perspekti-
ven für Kinder und Jugendliche schaffen“, sagt Ingo 
Malter, Geschäftsführer der STADT UND LAND. 
 

Nachfolgend ein paar der geförderten Projekte: 
 

„pyramidale“ 
 

Auch 2026 unterstützt die STADT UND LAND das Kul-
turprojekt „pyramidale“ im Bezirk Marzahn-Hellers-
dorf. Nachdem das Unternehmen bereits im vergan-

genen Jahr das Projekt „Spin-Off #1“ gefördert 
hatte, beteiligt sich die Gesellschaft in diesem Jahr 
am „Spin-Off #2“. Die Spin-Off-Veranstaltungen 
knüpfen an das renommierte Berliner Festival „pyra-

midale“ für Neue Musik und interdisziplinäre Kunst 
an, das über zwei Jahrzehnte hinweg Künstlerinnen 
und Künstler aus unterschiedlichen Sparten zusam-

mengebracht hat. Mit den neuen Formaten wird 
diese Tradition fortgeführt und Raum für künstleri-
sche Experimente sowie neue Begegnungen zwi-
schen Kunstschaffenden und Publikum geschaffen. 
 

Leseförderung für Kinder  
 

 
Foto: VBKI 
 

Die Kooperation mit den Berliner Lesepaten des 

Vereins Berliner Kaufleute und Industrieller (VBKI) 
wurde ebenfalls verlängert. Das Projekt zählt zu den 
größten Ehrenamtsinitiativen im Bildungsbereich der 

Hauptstadt: Rund 2.000 ehrenamtliche Lesepatinnen 
und Lesepaten besuchen regelmäßig Berliner Schu-
len und Kitas, um Kinder beim Lesenlernen zu unter-
stützen und ihre Sprachkompetenz zu fördern. Ins-
gesamt profitieren wöchentlich über 12.000 Kinder 
und Jugendliche von diesem Engagement. 
 

Natur- und Umweltbildung 
 

 
Foto: Naturwacht Berlin e.V. 
 

Auch die Zusammenarbeit mit der Naturwacht Ber-
lin e.V. wird in den kommenden Jahren fortgesetzt. 

Ein besonderer Schwerpunkt der Unterstützung liegt 
weiterhin auf den Junior-Ranger-Angeboten der Na-
turschutz- und Rangerstation Marienfelde.  
 

In diesem Programm erleben Kinder und Jugendliche 

– meist im Alter von sieben bis zwölf Jahren – die 
Berliner Stadtnatur unmittelbar und lernen spiele-

risch ökologische Zusammenhänge, Artenvielfalt so-
wie den verantwortungsvollen Umgang mit Natur 
und Umwelt kennen. Die Junior-Ranger-Gruppe der 
Naturwacht gilt seit vielen Jahren als ein Leucht-
turmprojekt der Naturbildung in Berlin. Neben regel-

mäßigen Treffen und Exkursionen gehören auch Pro-
jekte der „Grünen Schule“, Naturerkundungen im 
Landschaftspark Marienfelde sowie praktische Natur-
schutzaktionen zum Programm. Darüber hinaus be-
treibt der Verein die Naturschutz- und Rangerstation 
Marienfelde, organisiert Ranger-Touren, betreut Na-
turschutzflächen und bietet Bildungsangebote für 

Schulen, Kitas sowie interessierte Bürgerinnen und 
Bürger an. Ziel ist es, das Bewusstsein für Biodiver-
sität und den Schutz der Berliner Stadtnatur nach-
haltig zu stärken. 
 

Freiluftkino im Körnerpark  
 

Darüber hinaus verlängert die STADT UND LAND ihre 
Kooperation mit dem WerkStadt Kulturverein 
Berlin e.V., der das Freiluftkino im Körnerpark or-
ganisiert. Das Freiluftkino bietet jeden Sommer kos-

tenfreie Filmvorführungen im Neuköllner Körnerpark 
und ermöglicht Kultur unter freiem Himmel für ein 
breites Publikum. Gezeigt wird eine vielfältige Aus-
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wahl an Dokumentar- und Spielfilmen, häufig mit 
Bezug zu Berlin. 
 

Sportliches Engagement im Kiez 
 

 
Foto: STADT UND LAND 
 

Ebenfalls verlängert wurde die langjährige Koopera-
tion mit dem Förderverein des BSV-Eintracht 
Mahlsdorf e.V. Mit der Zusammenarbeit stärkt die 
STADT UND LAND gezielt den Breiten- und Jugend-
sport im Bezirk Marzahn-Hellersdorf. Im Rahmen der 
Vereinbarung unterstützt das Unternehmen die Ar-
beit des Fördervereins regelmäßig und fördert damit 

insbesondere Projekte und Aktivitäten der Jugendab-

teilung des Vereins. Darüber hinaus beteiligt sich die 
STADT UND LAND künftig in regelmäßigen Abstän-
den an der Ausstattung der Nachwuchsmannschaf-
ten mit neuen Trikotsätzen. Der traditionsreiche Ber-
liner Fußballverein leistet mit seiner engagierten 

Nachwuchsarbeit einen wichtigen Beitrag zur sportli-
chen Förderung von Kindern und Jugendlichen sowie 
zum sozialen Zusammenhalt im Kiez. 
 

Das Spielfest für die ganze Familie 
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Beim Debüt der STADT UND LAND beim Spielfest 2017, Be-
zirksbürgermeisterin Angelika Schöttler (2.v.l.), STADT 
UND LAND-Geschäftsführer Ingo Malter (3.v.r.) mit Mar-
keting-Chef Frank Hadamczik (r.) und dem Vorsitzenden 
des MitSpielen e.V., Philipp Mengel (2.v.r.).  

Seit 2017 unterstützt die STADT UND LAND das 
Spielfest für die ganze Familie des Jugendamtes 
Tempelhof-Schöneberg. 2012 konzipierte der För-
derverein MitSpielen e.V. das Spielfest neu.  
 

 
Foto: paperpress-Archiv 
 

Waren es anfangs rund 1.600 Besucher an den bei-
den Wochenendtagen, so waren es 2017 beim Ein-
stieg von STADT UND LAND rund 7.500. Träger des 

Spielfestes ist heute der Verein CPYE e.V.  Das 
Spielfest findet in diesem Jahr am Wochenende 4. 
und 5. Juli, wieder im Fußballstadion des Volksparks 
Mariendorf statt. Der Eintritt ist frei. 
 

Gedenkstättenfahrt 
 

 
 

2025 hat die STADT UND LAND eine Gedenkstätten-
fahrt des Paper Press e.V. nach Sachsenhausen ge-
fördert, an der 30 Interessenten teilnahmen. Der 

Verein führt seit 1979 Fahrten zu Stätten des Nazi-
terrors und Widerstands durch.  
 

 
Projektleiter Uwe Januszewski (Mitte) erklärt den Grund-
rissplan des Konzentrationslagers Sachsenhausen. 
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